
Das neue Hörzentrum Of-
fenbecher lädt zu einem
Tag der offenen Tür am
kommenden Samstag, 5.
März, von 9 bis 16 Uhr, in
das Jagstbrückenhoch-
haus ein.

SASKIA FUNKE

Crailsheim. Seit über 17 Jah-
ren ist Philipp Offenbecher
nun schon Hörgeräteakusti-
kermeister – zuvor arbeitete
er als Partner in einem Ge-
schäft bei Bruchsal. Nun hat
er sich für ein eigenes und un-
abhängiges Hörzentrum ent-
schieden. An dem Tag der offe-
nen Tür können sich Interes-
sierte bei einem Sektempfang
etwas umschauen und infor-
mieren. Als Highlight ist ein
Sänger von der Fernsehsen-
dung „Deutschland sucht den
Superstar“ zu Gast.

Der Slogan des Hörzen-
trums: „Natürlich besser ver-
stehen“, ist genauso ein Ver-
sprechen. Einerseits können
nämlich die Hörsysteme die
Offenbecher verwendet vom
Klang sehr natürlich einge-
stellt werden.

Die zweite Teil des Verspre-
chens ist, dass der Hörgeräte-
akustikermeister mit Metho-
den arbeitet, die wenig ver-
breitet sind und auch spe-
zielle Lizenzen und Weiterbil-

dungen erfordern. Diese ge-
ben dem Schwerhörigen wie-
der die Möglichkeit, in Gesell-
schaft vieler Menschen
Gespräche besser verfolgen
zu können. Dass die Vorge-
hensweisen, mit denen er
schon seit vielen Jahren arbei-
tet, erfolgreich sind, weiß er
schon seit 2007. Damals

landete er bei einem Wettbe-
werb unter den Top 25 der bes-
ten Hörgerätakustikern in
ganz Deutschland. „Diese
Bestätigung hat mich darin
motiviert mehr zu machen,
als der herkömmliche Hörge-
rätakustiker, der bestimmte

Methoden oder Verfahren
überhaupt nicht zur Verfü-
gung hat“, erklärt Offenbe-
cher weiter.

Der frischgebackene Inha-
ber ist nicht nur Hörgeräte-
akustiker, sondern auch Mit-
entwickler von verschiede-
nen, deutschlandweit genutz-
ten Therapie-Methoden.
Diese helfen Schwerhörigen
nach einer langen Zeit des
schlechten Hörens, einen
leichteren Einstieg in das
neue und bessere Hörerleb-
nis zu finden.

Was viele Betroffene nicht
wissen: Hören ist nicht nur
eine Sache der Ohren, son-
dern auch des Gehirns. Es
sind die Hörzellen des Hirns,
die alle ankommenden „Ge-
räusche“ sinnvoll interpretie-
ren müssen. Wie alle Nerven-
zellen brauchen aber auch sie
kontinuierliche Anregung,
um aktiv zu bleiben, ansons-
ten werden sie „schlapp“.

Daher ist Offenbecher
auch Hörtrainer und arbeitet
mit dem „Renova Hörtrai-
ning“. Dabei soll der Schwer-
hörige durch Gedächtnistrai-
ning, Konzentrationsübun-
gen und mit Hilfe von Trai-
ningshörgeräten, möglichst
schnell wieder zurück in „die
Welt der Hörenden“ gelan-
gen. Das sei, laut Offenbe-
cher, zum Teil sehr anstren-
gend für den Kunden – jedoch
zeige eine interne Studie, mit

mehr als tausend Betroffe-
nen, dass durch dieses Trai-
ning die Verbesserungen zwi-
schen 22 und 28 Prozent liegt
– ein deutlicher Unterschied.

Philipp Offenbecher kon-
zentriert sich ausschließlich
auf die Versorgung von Er-
wachsenen. Er ist außerdem
auch nicht alleine im Hörzen-
trum, sondern mit der Kun-
denbetreuerin Mirela Petre
vor Ort. „Unsere Kunden be-
kommen immer die Zeit, die
sie brauchen um zu verglei-

chen“, sagt Offenbecher,
„auch der erwünschte Um-
fang der Begleitung bleibt ih-
nen überlassen.“

Für die Beratung – die
selbstverständlich unverbind-
lich ist – nimmt sich Offenbe-
cher mindestens eine Stunde
Zeit. Neben einem klassi-
schen Hörtest wird auch ein
Verstehtest mit den Kunden
durchgeführt. Dadurch wird
deutlich, ob es Schwächen
beim Kunden gibt und wo
diese genau liegen. Da die Be-

ratung viel Zeit beansprucht,
ist es umso wichtiger vorher
anzurufen, wenn ein Termin
erwünscht ist.

Die Lage des Hörzentrums
im Crailsheimer Jagstbrücken-
hochhaus ist für Offenbecher
sehr vorteilhaft: Zum einen
gibt es Parkplätze direkt am
Haus und in der näheren Um-
gebung. Zum anderen ist ein
Ohrenarzt im selben Ge-
bäude, so können beide Besu-
che in einem Zug erledigen
werden.

Hörzentrum Offenbecher Crailsheim

Philipp Offenbecher ist mit Mirela Petre für seine Kunden vor Ort.  Fotos: Dieter Heß

Sonderveröffentlichung

Hören bedeutet nicht gleich verstehen
Durch Training können die „schlappen“ Hörzellen des Gehirns wieder aktiv werden

Viele wissen nicht, dass Hören
nicht nur eine Sache der Ohren,
sondern auch des Gehirns ist.

Herzlichen Glückwunsch zur Neueröffnung 
von Hörzentrum Offenbecher in Crailsheim.

Entdecken Sie die neue Generation der  
BestSound Technology für Siemens Hörgeräte.

www.bestsound-technology.de 

Life sounds brilliant.
Sivantos GmbH ist eine Marken-
lizenznehmerin der Siemens AG.

Die neuen Im-Ohr Modelle Phonak 

Virto V werden maßgefertigt und 

sind so individuell wie Sie selbst. 

Alle Modelle kombinieren einzig-

artige moderne  Funktionen mit 

einem komplett neuen unauffäl-

ligen Design und bieten Ihnen so 

genau die Leistung und den Kom-

fort, den Sie sich wünschen. 

Genießen Sie wieder die vielfälti-

gen Klangwelten des Lebens und 

erfahren Sie mehr zu den verschie-

denen Modellen und Technologie-

stufen – wir beraten Sie gerne!

Freude pur!Mehr muss man 
vom Hören nicht sehen.

Phonak gratuliert
dem Hörzentrum Offenbecher

zur Neueröffnung!

NEU:
Virto V-10

Die Im-Ohr Hörgeräte
von Phonak

Wir gratulieren 
zur Neueröffnung!

Wir laden Sie ein zum

TAG DER OFFENEN TÜR
am Samstag, 5. März 2016, von 9.00 bis 16.00 Uhr

JAGSTBRÜCKENHOCHHAUS

Hörzentrum Offenbecher | Postplatz 2 | 74564 Crailsheim | im Jagstbrückenhochhaus | Tel. 07951- 4 87 97 81 | www.hoerzentrum-offenbecher.de

NEUERÖFFNUNG Natürlich besser verstehen!

* für ausgewählte 
Hörgeräte

R
333,-*
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